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Kapitel 22: Seelengeister

So nun geht es endlich weiter.^^
Viel Spaß beim lesen.

Kapitel 22: Seelengeister

Die Sonne hatte sich gerade erhoben und langsam erwachten alle im Anwesen. Sasuke
schlurfte mit noch halb geschlossenen Augen aus dem Schlafzimmer und zum Bad. Da
viel er plötzlich über etwas und landete volle kanne mit dem Gesicht voraus auf dem
Fußboden. «Ptolemäus nicht schon wieder.» hörte Sasuke Naruto sagen und setzte
sich auf. Dabei bemerkte er das er über Ptolemäus gestolpert war. Der hätte nämlich
wieder vor Kids Tür geschlafen. Naruto hob Ptolemäus auf den Arm. Der fing wieder
an zu weinen. «Aber…Schnief…Das ist meine Schuld…» schluchzte Ptolemäus.
«Scccchhhhh…Ist es nicht.» versuchte Naruto den Kleinen zu beruhigen. «Ist es
wohl…Ich hab geredet und jetzt ist Kid-san sauer auf mich.» «Ich bin Schuld.» sagte
Naruto traurig und ging mit Ptolemäus rüber ins Schlafzimmer. Dort legte er den
Kleinen ins Bett und deckte ihn zu. «Schlaf ein bisschen. Ich werde mich bei Kid
entschuldigen und ihn darum bitten nicht mehr sauer auf dich zu sein.» sagte Naruto
sanft. Ptolemäus wollte sich aufsetzen, doch Naruto hielt ihn zurück. «Aber ich
möchte mich auch entschuldigen.» «Ich weiß. Aber erst solltest du noch etwas
schlafen. Und bist du wieder wach bist, habe ich das mit Kid besprochen, OK?»
Ptolemäus nickte und legte sich wieder hin. Naruto deckte ihn noch mal ordentlich zu
und gab ihm einen Kuss auf die Wange, worüber nicht nur Ptolemäus überrascht war.
Naruto wusste nicht warum er das gemacht hatte, aber er wollte später darüber
nachdenken. Jetzt musste er erst mal sein Versprechen halten. «Schlaf schön.»
lächelte er und Ptolemäus nickte. «Mach ich.» Naruto verließ das Schlafzimmer. «Das
dürfte schwierig werden Naru-chan. Immerhin hockt Kid jetzt schon zwei Tage da
drin.» Naruto sah neben sich und entdeckte Sasuke wie er an der Wand lehnte und auf
Kids Zimmertür starrte. «Das weiß ich. Aber so kann es nicht weiter gehen. Kid
schadet sich nicht nur damit selbst, sonder auch uns anderen, wenn er sich einsperrt.»
Naruto sah traurig auf die Tür. «Und darum werde ich jetzt elterliche Gewalt
ausüben.» Sasuke sah Naruto total verblüfft an. Noch nie hatte Naruto auf diesen
Weg zugegriffen. Wozu auch. Kid und Shin hatten immer auf ihn gehört und hatten
nie etwas getan was diese Maßnahme verlangte. Bis jetzt. Naruto atmete einmal tief
durch und ging dann auf Kids Tür zu. Er hob seine Hand und wollte energisch
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anklopfen, doch da ging die Tür auf. Naruto starrte Kid fassungslos an. Er sah aus als
hätte er Monatelang nicht mehr geschlafen. Er war total blass, unter seinen Augen
hatte er dicke dunkle Ringe und seine Augen wahren total matt. «Was?» knurrte Kid
und schob sich an Naruto vorbei. Langsam schlurfte er in Richtung Bad davon. Naruto
und Sasuke starrten ihm total überrumpelt hinterher.

Als Kid im Bad verschwunden war, fingen sich beide wieder und gingen ihm hinterher.
«Kid-chan wir müssen mit dir reden.» sagte Naruto streng. «Warum gehst du denn
nicht zu Ptolemäus? Der würde sicher liebend gerne mit dir reden!» fauchte Kid und
fing an sich auszuziehen. «Rede nicht in diesem Ton mit deinem Papa!» schnauzte
Sasuke Kid an. «Ich kann machen was ich will! Und ihr redet ja auch nicht gerade
normal mit mir, also lass deine Moral Predigt stecken!» Ein klatschen hallte durch den
Raum und Sasuke starrte Naruto fassungslos an. Der wieder rum starrte fassungslos
zwischen seiner Hand und Kids rechter Wange hin und her. Der war genauso
fassungslos wie seine Eltern.

Mit zitternder Hand tastete Kid über seine Wange und konnte spüren, dass sie schon
etwas an schwoll. «K…Kid…es tut mir Leid…ich…» Kid ließ seine Hand wieder sinken
und drehte langsam seinen Eltern den Rücken zu und zog sich weiter aus. «Geht bitte
raus. Ich möchte duschen.» sagte Kid mit eiskalter schneidender Stimme. «Kid-chan…
es tut mir Leid…» «RAUS!» schrie Kid und fügte noch leise und gekränkt hinzu.
«Bitte.» Sasuke nahm Naruto und ging mit ihm vor die Tür. Er schloss die Tür hinter
ihnen und drückte dann Naruto an sich. Der weinte bitterlich. «Was…Schnief…habe
ich nur getan?» «Scccchhhhh…Er hat es auch einfach überspannt.» versuchte Sasuke
Naruto zu trösten. Der schüttelte heftig mit dem Kopf. «Darum hätte ich ihn noch
lange nicht schlagen dürfen!» «W…Wie schlagen?» Naruto und Sasuke drehten sich
nach der Stimme um und entdeckten Ptolemäus. «P…Ptolemäus…» «Sie haben Kid-
san geschlagen Naruto-san?!» unterbrach Ptolemäus Naruto. Der senkte
schuldbewusst den Kopf. «Kid hatte den Bogen überspannt und Naruto ist die Hand
ausgerutscht.» erklärte Sasuke. Ptolemäus wurde sofort wütend. «Ich habe ihnen
vertraut…Und dann!» Schnell zischte der Kleine rüber in Kids Zimmer und sperrte sich
darin ein. Das gab Naruto den Rest. Sasuke stützte ihn ab und schleifte ihn fast runter
in die Küche. Dort setzte er Naruto auf einen Stuhl und machte schnell eine Tasse Tee,
in den er etwas Schnaps gab. Die Reichte er dann Naruto, der sie in einem Zug leerte.
«Was hab ich nur getan.» schluchzte er dann und vergrub sein Gesicht in seinen
Händen. Sasuke nahm Naruto in den Arm. «Hättest du es nicht getan, hätte ich es
gemacht…» «Aber das war nicht richtig! Ich wollte nie meine Kinder schlagen! Das
habe ich mir geschworen!...Und jetzt…» «Ich weiß…» Da unterbrach das Klingeln des
Telefons Sasuke. «Ich geh.» sagte er und ging schnell rüber ins Wohnzimmer und ans
Telefon. «Ja?» «Sasuke? Ich bin es Tsunade.» «Tsunade?» //Warum ruft sie denn an?//
«Was wollen sie?» «Heute hat Kid ja seine Therapiestunde.» Da vieles Sasuke wieder
ein und wusste auch warum Kid sein Zimmer wahrscheinlich verlassen hat. //Sonst
währe er sicher noch länger in seinem Zimmer geblieben.// «Ja, was ist damit?» «
Seishin meint es sollte mal die ganze Familie kommen, weil sie sich mal anhören
möchte wie Kid sich so wieder eingegliedert hat.» «Verstehe.» //Hat er kein
bisschen.// «Also dann bis später.» «Ja, bis später.» Sasuke legte auf und ging zurück
zu Naruto. «W…Wer war das Sasuke?» «Tsunade. Es ging um Kids Therapiestunde.»
«Was ist damit?» «Wir alle sollen kommen! Also auch Shin und Ptolemäus. Seishin will
sich mal anhören wie gut Kid sich schon in die Familie wieder eingegliedert hat!»
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Naruto nickte. «Überhaupt nicht…und wir tragen auch nicht gerade dazu bei…»
hauchte Naruto. Sasuke wusste nicht was er dazu sagen sollte. Immerhin war es wahr.

«Ich sag Ptolemäus, Shin und Kid bescheid.» sagte Sasuke nach einer Weile des
Schweigens. Naruto nickte und versuchte sich die Tränen weg zu wischen. Sasuke ging
nach oben und erst mal in Shins Zimmer. Der Kleine lag noch in seinem Bett und
schlief friedlich. Sasuke rüttelte sanft an Shins Schulter. Der Kleine murrte etwas und
schlug dann die Augen auf. «Morgen Shin.» «Morgen Vati.» gähnte der Kleine und
setzte sich, den Schlaf aus den Augen reibend, auf. «Bitte mach dich fertig. Wir gehen
heute alle zu Kids Therapiestunde.» Shin sah nicht sehr begeistert davon aus. «Muss
ich?» Sasuke nickte. «Na komm.» «Ok Vati.» Shin stand auf und ging rüber ins Bad.
Sasuke folgte ihm kurz und klopfte an Kids Zimmertür. «Ptolemäus?» «Was?» hörte
Sasuke den Kleinen schniefen. «Ich will dir nur bescheid sagen das du heute auch mit
zu Kids Therapiestunde gehen sollst.» Sasuke hörte schnelle Schritte und dann das
Klicken des Türschlosses. Danach wurde die Tür einen Spalt breit aufgeschoben und
ein paar blaue Augen sah ihn an. «Wirklich?» fragte Ptolemäus. «Wirklich!» antwortete
Sasuke. «Eben hat Tsunade angerufen und gesagt das alle kommen sollen.» fügte
Sasuke dann noch hinzu, weil er an nahm der Kleine könnte denken, das er das nur
gesagt hat, damit er endlich raus kommt. «Mach dich fertig.» «Ok Sasuke-san.» sagte
Ptolemäus und schloss wieder die Tür. Sasuke ging wieder nach unten und fand einen
fertig gedeckten Frühstückstisch vor und Naruto wie er Kaffee machte. «Ich habe
Ptolemäus und Shin bescheid gesagt.» Naruto nickte.

«Ok Kid. Ich denke für heute ist es genug.» sagte Seishin «Geh noch etwas mit deinem
kleinem Freund und deinem Bruder spielen.» Kid stand auf und sein Blick, den er
aufgesetzt hatte als Seishin gesagt hat er sollte mit Ptolemäus und Shin spielen, hätte
eine ganze Armee töten können, wenn Blicke töten könnten. Und alle waren darüber
erstaunt, dass er noch finsterer gucken konnte, als ohnehin schon.

Als die Kinder draußen waren wand sich Seishin an Naruto und Sasuke. «Es scheint
irgendwie immer mehr Bergab zu gehen. Ist etwas vorgefallen?» «So könnte das man
ausdrücken! Es gab in den letzten Tagen einige Zwischenfälle!» antwortete Sasuke
und erzählte Seishin und Tsunade was vorgefallen war.

«Das ist wirklich heikel.» murmelte Seishin. «Aber sie dürfen sich deswegen nicht so
fertig machen. Das gehört zu einer Erziehung dazu…» «Ich finde es aber nicht richtig
seine Kinder zu schlagen wenn sie nicht brav sind!» entfuhr es Naruto. «Und es war
furchtbar das ich es gemacht habe. Und es würde mich nicht wundern wenn er mich
jetzt wirklich und aufrichtig hasst.» Seishin nippte an ihrem Kaffee. «Hassen wird er sie
sicher nicht. Er ist jetzt vielleicht etwas verletzt, aber das legt sich sicher wieder. Und
außerdem war es gut ihn auf seinen Platz verwiesen zu haben. Damit haben sie ihre
Elterliche Stellung wieder gefestigt.» erklärte Seishin. «Und das wird Kid nur gut tun.»
«Da bin ich mir nicht so sicher.» nuschelte Naruto. «Vertrauen sie mir.» sagte Seishin
und versuchte so gut es ging aufmunternd zu sein. «Jetzt zu etwas anderem. Kids
kleiner Freund hat ihnen also etwas erzählt wie es Kid ergangen war, wo er war, wenn
ich das richtig verstanden habe?» Sasuke und Naruto nickten. «Und als der Kleine dann
Kid gestanden hatte was er getan hat ist dieser stinksauer in sein Zimmer gestürmt
und hat sich zwei Tage eingesperrt?» Wieder nickten Sasuke und Naruto. «Und dann
heute Morgen ist die ganze Sache außer Kontrolle geraten.» sagte Sasuke bitter.
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Seishin nickte und stand auf. Sie ging zu einem Regal mit dicken alten Wälzern und
schien einen bestimmten zu suchen. «Wissen sie was für ein Wesen Kids kleiner
Freund ist?» «Nein! Ptolemäus weiß es nicht mal selbst!» antwortete Naruto. «Seishin
ich sehe dir an das du eine Ahnung hast was der Kleine ist.» sagte Tsunade und Sasuke
und Naruto wurden hellhörig. «Da sieht man mal wieder das wir uns schon lange
kennen. Ja, ich habe eine Vermutung. Ah da ist es.» Seishin zog einen dicken Wälzer
aus dem Regal. Er war in rotes, schon ziemlich ausgeblichenes Leder gehüllt und
übermittelte den Eindruck ziemlich kleine Schrift und keine Bilder zu enthalten. Mit
dem setzte sie sich wieder in ihren Sessel und durchblätterte ihn schnell. So in der
Mitte hielt sie inne und drehte den Wälzer Naruto und Sasuke so hin das sie die
Zeichnung sehen konnten. «Sieht der Kleine so in Wirklichkeit aus?» Beide nickten
heftig. Denn diese Kleinen Wesen sahen haargenau so aus wie Ptolemäus, auch wenn
kleine Unterschiede bestanden. «Und was steht da?» fragte Tsunade. «Nun.» Seishin
drehte den Wälzer wieder zu sich. «Das ist ein altes Märchen. Aber so wie es aussieht
ist es wahr. Diese Wesen nennt man Seelengeister. Jeder Mensch besitzt einen. Diese
kleinen Wesen haben die Fähigkeit die Gestalt zu verändern, aber in wie viele
verschiedene Dinge und Leute sie sich verwandeln können hängt von der Kraft des
Menschen ab zu dem der Seelengeist gehört, darüber hinaus können sie spüren wo
jemand gestorben ist, egal wie lange das zurück liegt, sie können von ihren Menschen
mit deren Kräften ausgestattete werden, so das sie genauso mächtig werden wie
diese. Und das bemerkenswerteste ist das die Persönlichkeit eines Seelengeistes der
seines Menschen entspricht. Man sollte eher sagen, der wirklichen Persönlichkeit. Der
ein Mensch legt sich über sein Leben hinweg viele schützende Masken zu und so
erscheint er meistens ganz anders als er in Wirklichkeit ist.» «Das heißt das Kid
eigentlich genauso ist wie Ptolemäus?» fragte Naruto. Seishin nickte. «Man könnte es
so sagen. Die beiden sind ein und die Selbe Person nur in verschiedenen Körpern.»
«Also dürfte man an Ptolemäus sehen wie Kid wirklich gerade tickt?» fragte Tsunade
und hatte ein funkeln in den Augen das keiner deuten konnte. «Ich denke schon!»
antwortete Seishin. «Nun gut. Hast du noch irgendwelche fragen?» Seishin schüttelte
mit dem Kopf. «Gut.» Tsunade sprang voller Elan auf und ging nach draußen. Sofort
folgten ihr die anderen und fanden Kid, Shin und Ptolemäus bei dem kleinen Teich.
Ptolemäus und Shin sahen sich staunend die Fische an, während Kid stinksauer auf
einem der Steine saß und Löcher in die Luft starrte. Shin und Ptolemäus sahen auf und
liefen Freuden strahlend auf Naruto und Sasuke zu. «Gehen wir jetzt wieder nach
Hause?» fragte Shin und Ptolemäus fügte hinzu. «Uns ist langweilig.» «Gleich ihr
beiden! Ich muss vorher nur noch etwas loswerden!» antwortete Tsunade und sah zu
Kid. Der wusste das Tsunade wieder etwas ausgeheckt hatte. «Kid. Ab sofort geht
Ptolemäus überall mit dir hin.» «Sie wissen es also…Von mir aus.» Kid stand auf und
ging auf die anderen zu. «Ihnen wird das überhaupt nichts bringen.» flüsterte er im
vorbeigehen Tsunade zu und wirkte auf einmal nicht mehr ganz so gereizt wie vorher.
«Das werden wir noch sehen.» murmelte Tsunade. Naruto und Sasuke starrten
zwischen Kid und Tsunade hin und her und hatten das unangenehme Gefühl das es
bald noch härter werden würde als ohnehin schon.

Und das wars schon weider.
Bis zum nächsten Mal in alter frische.=^^=
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